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BERICHTIGUNGEN

Berichtigung der Verordnung (EU) Nr. 1385/2013 des Rates vom 17. Dezember 2013 zur

Anderung der Verordnungen (EG) Nr. 850/98 und (EG) Nr. 1224/2009 des Rates sowie der

Verordnungen (EG) Nr. 1069/2009, (EU) Nr. 1379/2013 und (EU) Nr. 1380/2013 des Europdischen

Parlaments und des Rates aufgrund der Anderung des Status von Mayotte gegeniiber der
Europiischen Union

(Amtsblatt der Europdischen Union L 354 vom 28. Dezember 2013)

Seite 88 Artikel 3 (Anderungsverordnung (EU) Nr. 1380/2013) Absatz 2:

Anstatt: ,2. Dem Artikel 36 werden folgende Absitze angefuigt:

(5)  Abweichend von Absatz 1 wird Frankreich bis zum 31. Dezember 2021 von der
Verpflichtung befreit, in sein Register der Fischereifahrzeuge der Union Schiffe aufzunehmen, die
eine Linge tiber alles von weniger als 10 m haben und von Mayotte aus operieren.

(6)  Bis zum 31. Dezember 2021 fithrt Frankreich ein vorldufiges Register der Fischereifahrzeuge,
die eine Linge tiber alles von weniger als 10 m haben und von Mayotte aus operieren. Dieses
Register enthilt fiur jedes Schiff mindestens den Namen, die Linge iiber alles und eine
Kennnummer. Fischereifahrzeuge, die in dem vorldufigen Register registriert sind, gelten als in
Mayotte registrierte Fischereifahrzeuge.“

muss es heiffen: 2. Dem Artikel 36 werden folgende Absitze angefiigt:

(4)  Abweichend von Absatz 1 wird Frankreich bis zum 31. Dezember 2021 von der
Verpflichtung befreit, in sein Register der Fischereifahrzeuge der Union Schiffe aufzunehmen, die
eine Linge iiber alles von weniger als 10 m haben und von Mayotte aus operieren.

(5)  Bis zum 31. Dezember 2021 fithrt Frankreich ein vorldufiges Register der Fischereifahrzeuge,
die eine Linge iiber alles von weniger als 10 m haben und von Mayotte aus operieren. Dieses
Register enthilt fiir jedes Schiff mindestens den Namen, die Linge iber alles und eine
Kennnummer. Fischereifahrzeuge, die in dem vorldufigen Register registriert sind, gelten als in
Mayotte registrierte Fischereifahrzeuge.“

Berichtigung der Delegierten Verordnung (EU) 2017/390 der Kommission vom 11. November 2016

zur Erginzung der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 des Europiischen Parlaments und des Rates

durch technische Regulierungsstandards fiir bestimmte aufsichtsrechtliche Anforderungen an
Zentralverwahrer und benannte Kreditinstitute, die bankartige Nebendienstleistungen anbieten

(Amtsblatt der Europdgischen Union L 65 vom 10. Mdrz 2017)

Seite 17, Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer iii):

Anstatt: Lii) der erwartete Nettoertrag nach Steuern des kiirzlich abgelaufenen Geschiftsjahres, fur das die
gepriiften Ergebnisse noch nicht vorliegen;*

muss es heiflen: i) der erwartete Nettoertrag nach Steuern des vorhergehenden Geschiftsjahres, fir das die gepriiften

Ergebnisse noch nicht vorliegen;*.

Seite 32, Artikel 26 Absatz 1:

Anstatt: ,Bankdienstleister von Zentralverwahrern verfiigen iiber wirksame Riickzahlungsverfahren fur
Innertageskredite, die die in den Absitzen 2 und 3 festgelegten Anforderungen erfiillen.”

muss es heiffen:  ,Bankdienstleister von Zentralverwahrern verfigen iiber wirksame Riickzahlungsverfahren fiir
Innertageskredite, die die in Absatz 2 festgelegten Anforderungen erfullen.”



	Berichtigung der Verordnung (EU) Nr. 1385/2013 des Rates vom 17. Dezember 2013 zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 850/98 und (EG) Nr. 1224/2009 des Rates sowie der Verordnungen (EG) Nr. 1069/2009, (EU) Nr. 1379/2013 und (EU) Nr. 1380/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates aufgrund der Änderung des Status von Mayotte gegenüber der Europäischen Union (Amtsblatt der Europäischen Union L 354 vom 28. Dezember 2013) 
	Berichtigung der Delegierten Verordnung (EU) 2017/390 der Kommission vom 11. November 2016 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates durch technische Regulierungsstandards für bestimmte aufsichtsrechtliche Anforderungen an Zentralverwahrer und benannte Kreditinstitute, die bankartige Nebendienstleistungen anbieten (Amtsblatt der Europäischen Union L 65 vom 10. März 2017) 

